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Auftrag und Zweck des Kulturleitbilds 
Das Kulturleitbild der Gemeinde Bottmingen dient als strategische Grundlage für die 

Kulturpolitik. Es richtet sich an die politischen Behörden, die Verwaltung, die kulturellen 

Institutionen, Vereine sowie die interessierte Bevölkerung. Es schafft Orientierung für 

die Weiterentwicklung des kulturellen Lebens und bildet die Grundlage für eine 

transparente, wirkungsorientierte Kulturförderung. 

 

Definition von Kultur 
Die Gemeinde Bottmingen versteht Kultur im Sinne der UNESCO als Gesamtheit der 

geistigen, materiellen, intellektuellen und emotionalen Ausdrucksformen einer 

Gemeinschaft. Dazu gehören Kunst und Traditionen ebenso wie Lebensweisen, 

Wertvorstellungen, verschiedene Formen des Zusammenlebens sowie die Vielfalt der 

kulturellen Hintergründe. 

 

Grundsätze der Kulturförderung und den Erhalt von Kulturgut 
Die Kulturpolitik der Gemeinde Bottmingen orientiert sich an den kulturpolitischen 

Zielsetzungen des Bundes sowie des Kantons Basel-Landschaft. Kultur wird als 

wesentlicher Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens verstanden. Entsprechend 

werden Möglichkeiten zur aktiven, inklusiven und niederschwelligen Mitgestaltung 

geschaffen und gefördert. In dieser Hinsicht trägt die kulturelle Grundversorgung zur 

Identitätsbildung, zur sozialen Integration und zur persönlichen Entfaltung der 

Menschen bei und ist damit ein wichtiger Bestandteil einer lebendigen und vielfältigen 

Gesellschaft. 

 

Kultur in Bottmingen – Ausgangslage / Standortbestimmung 
Bottmingen, mit etwas mehr als 7'000 Einwohnerinnen und Einwohnern, versteht sich 

als moderne Wohngemeinde in der Agglomeration von Basel. Die Nähe zur Stadt bietet 

Kulturinteressierten Vorteile, da die grossen Kultureinrichtungen Basels schnell und 

bequem erreichbar sind. 

 

Aufgrund der Nähe zu Basel beteiligt sich die Gemeinde Bottmingen an der regionalen 

Kulturförderung und unterstützt die Kulturschaffenden in Basel und im Leimental über 

den Kulturpol Leimental. 

 

Die Gemeinde Bottmingen fördert das kulturelle Leben vor Ort und unterstützt vor allem 

die Kulturschaffenden sowie kulturellen Angebote in der Gemeinde. Sie setzt sich dafür 

ein, dass Kultur für alle zugänglich ist und gleiche Chancen zur Teilnahme bestehen – 

unabhängig von Alter, Herkunft, sozialem Status oder individuellen Voraussetzungen. 

Dabei berücksichtigt sie die unterschiedlichen Bedürfnisse der Bevölkerung, fördert ein 

vielfältiges und breit zugängliches Kulturangebot und engagiert sich aktiv für den Erhalt 
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sowie die Vermittlung des traditionellen Kulturguts, einschliesslich Brauchtum und 

traditionellen Anlässen. 

 

Kulturförderung  
Die Gemeinde setzt sich für den Erhalt und Vermittlung von Kulturgut ein und 

unterstützt Vereine und Institutionen, die kulturelle Veranstaltungen und Projekte 

durchführen. Auf diese Weise trägt sie zur kulturellen Vielfalt bei, stärkt das 

Gemeinschaftsgefühl und fördert die Verbundenheit mit Bottmingen. 

 

Strategie Gemeindeentwicklung 
Aus den Zielen und Massnahmen der Strategie Gemeindeentwicklung ergibt sich die 

kulturpolitische Ausrichtung der Gemeinde. Sie verfolgt das Ziel, ein attraktives und 

vielfältiges Freizeit- und Kulturangebot für alle Generationen und Bevölkerungsschichten 

zu erhalten und weiterzuentwickeln. Dazu gehört die Aufwertung des Ortskerns, die 

Schaffung neuer Begegnungszonen im öffentlichen Raum sowie die gezielte 

Weiterentwicklung bestehender Gemeindeliegenschaften. 

Zugleich unterstützt die Gemeinde die lokalen Kunst- und Kulturschaffenden sowie 

verschiedene kulturelle Einrichtungen aktiv. Dazu zählen unter anderem die 

Gemeindebibliothek (mit einem breiten Spektrum an Medien und regelmässigen 

Lesungen), der Burggartenkeller (mit Konzerten und Theateraufführungen), das 

Unterwerk (als kreativer Arbeits- und Begegnungsort im Rahmen einer 

Zwischennutzung) und das Dorfmuseum (mit Einblicken in «Alt Bottmingen»). Diese 

Institutionen leisten mit ihren Angeboten einen wichtigen Beitrag zur kulturellen Vielfalt 

und Identität der Gemeinde. 

Auf dieser Basis werden Begegnungs- und Kulturkonzepte erarbeitet, die die Bedürfnisse 

von Erwachsenen, Erwerbstätigen und Menschen mit Migrationshintergrund gezielt 

berücksichtigen und damit die kulturelle Entwicklung der Gemeinde nachhaltig stärken. 

Die gezielte Kulturförderung für Jugendliche und junge Erwachsene wird ergänzend im 

Jugendkonzept der Gemeinde politisch abgebildet. 

 

Leitideen mit Zielen und Aktivitäten 
Um das bestehende Kulturangebot zu fördern und zu erhalten und um die Strategie der 

Gemeindeentwicklung umzusetzen wurden fünf Leitideen mit entsprechenden Zielen 

und Aktivitäten definiert. 

 

Leitidee 1: Kultur in Bottmingen – für alle Generationen erlebbar machen 

Ziel: Bottmingen stärkt lokale Kulturinstitutionen, Vereine und Angebote und sorgt 

dafür, dass Kultur für alle zugänglich ist – unabhängig von Alter, Herkunft, sozialem 

Status oder individuellen Voraussetzungen. Gleichzeitig bindet Bottmingen 

unterschiedliche Generationen ein und fördert Begegnungen zwischen Jung und Alt. 

 

Aktivitäten:  

- Transparente Förderung von Projekten und Veranstaltungen sowie Sicherstellung 

der Zugänglichkeit für alle Bevölkerungsgruppen 

- Entwicklung von Formaten, die Jugendliche aktiv einbeziehen und 

generationenübergreifende Begegnungen fördern 

- Kooperation mit Kulturakteuren, Vereinen und Jugendorganisationen 

- Unterstützung bei Infrastruktur, Kommunikation und Kooperationen 

 

Leitidee 2: Bottmingen verbindet – gelebtes Brauchtum fördern 

Ziel: Die Weitergabe von Bräuchen und Traditionen wird gezielt unterstützt, um die 

kulturelle Identität nachhaltig zu sichern und den gesellschaftlichen Zusammenhalt zu 

stärken. Die Gemeinde entwickelt oder unterstützt Formate, welche die Vermittlung 

von Brauchtum an jüngere Generationen fördern. 

 

Aktivitäten:  

- Förderung und Unterstützung traditioneller Anlässe und Brauchtum  
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- Einbindung von Vereinen, Schulen und Jugendorganisationen in traditionelle 

Veranstaltungen 

 

Leitidee 3: Attraktives Bottmingen – Begegnungsorte fördern 

Ziel: Der Ortskern wird als lebendiger Begegnungsraum gestärkt – mit einladenden 

Aufenthaltszonen und aufgewerteten Gemeindeliegenschaften, die Raum für 

Begegnung, Kultur und kreative Impulse bieten und offen für alle Generationen und 

Bevölkerungsgruppen sind. Die Gemeinde gestaltet mindestens einen bestehenden Ort 

im Ortskern zu einem attraktiveren Begegnungsraum um. 

 

Aktivitäten: 

- Aufwertung von Begegnungszonen im Ortskern 

- Kulturelle Nutzung von Einrichtungen und Räumen für Begegnung ermöglichen 

und unterstützen – unabhängig von ihrer Trägerschaft  

 

Leitidee 4: Vernetztes Bottmingen - regionale Kulturzusammenarbeit stärken 

Ziel: Bottmingen engagiert sich in der regionalen Kulturzusammenarbeit und trägt 

dazu bei, dass die Bevölkerung Zugang zu einem vielfältigen Kulturangebot über die 

Gemeindegrenzen hinaus hat. 

 

Aktivitäten: 

- Finanzielle Beteiligung und Mitwirkung am Kulturpool der Region Leimental plus 

(RLP) zur indirekten Förderung regionaler und überregionaler Kulturangebote 

 

Leitidee 5: Kreatives Bottmingen – spontane und niederschwellige Kulturprojekte 

fördern 

Ziel: Bottmingen fördert spontane, kleine Kulturinitiativen, die kurzfristig entstehen 

und der Bevölkerung offenstehen. Damit stärkt die Gemeinde kreative Impulse und 

ermöglicht kulturelle Begegnungen ausserhalb etablierter Strukturen. 

 

Aktivitäten:  

- Unterstützung von öffentlich zugänglichen, kurzfristig realisierbaren 

Kulturprojekten mit lokalem Mehrwert 

- Aufnahme eines jährlichen Fixbetrags ins Budget zur zeitgerechten und 

flexiblen Projektförderung 

 

Drei Instrumente der kommunalen Kulturförderung 
 

1. Kulturelle Institutionen und Vereine fördern durch Infrastruktur und 

Dienstleistungen 

Die Gemeinde unterstützt kulturelle Aktivitäten durch die Bereitstellung von 

kommunalen Räumen und Anlagen sowie durch Dienst- und Sachleistungen der 

Verwaltung. Diese Leistungen können einmalig oder wiederkehrend gewährt 

werden, um die Umsetzung von Kulturprojekten zu erleichtern. 

 

2. Gezielte Finanzierung kultureller Angebote 

Mit Leistungsvereinbarungen sichert die Gemeinde eine regelmässige 

Unterstützung kultureller Institutionen und Angebote. Ergänzend werden 

gezielte Veranstaltungen gefördert, um ein vielfältiges Kulturangebot 

sicherzustellen. Diese Förderform schafft Planbarkeit für Kulturakteurinnen und 

-akteure und trägt zur langfristigen kulturellen Entwicklung der Gemeinde bei. 

 

3. Flexible Projektförderung mit öffentlichem Nutzen 

Projekte, die der Allgemeinheit dienen und für viele Personen zugänglich sind, 

werden finanziell unterstützt. Die Vergabepraxis ermöglicht eine flexible 

Förderung, die sich am Nutzen für die Bevölkerung orientiert. Um eine 

zeitgerechte und unbürokratische Unterstützung sicherzustellen, wird für diese 
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Form der Projektförderung jährlich ein Fixbetrag im Budget der Gemeinde 

eingestellt. 

 

Förderkriterien  
Die Gemeinde Bottmingen beurteilt Gesuche und Förderbeiträge nach Kriterien wie 

Gemeindebezug, kulturellem Mehrwert, Qualität, Nachhaltigkeit, Zugänglichkeit für die 

Bevölkerung sowie Vernetzung mit lokalen oder regionalen Akteurinnen und Akteuren. 

 

Evaluation 
Das Kulturleitbild wird alle vier Jahre überprüft und bei Bedarf weiterentwickelt. Die 

Umsetzung der Massnahmen wird periodisch durch den Gemeinderat bewertet. 

 

 

 

Genehmigt durch GR-Beschluss Nr. 2026-61 vom 24.03.2026 mit Inkrafttreten per 

01.04.2026. 


